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Objekt: Antiochia am Orontes: Philippos
I.

Museum: Münzsammlung des Seminars
für Alte Geschichte. Albert
Ludwigs-Universität, Freiburg i.
Br.
Kollegiengebäude I - Platz der
Universität 3
79098 Freiburg
0761/203 3397
johannes.eberhardt@geschichte.uni-
freiburg.de

Sammlung: Antike, Griechen, Hellenismus

Inventarnummer: 13819

Beschreibung
Diese Münzen wurden nach der römischen Übernahme Syriens posthum für Philippos I. in
Antiochia am Orontes geprägt. Philippos war bereits 83 v. Chr. verstorben. Das Monogramm
ΑΝΤΥ steht nach McAlee sowohl für ΑΥΤΟΝΟΜΟΥ als auch für ΑΝΤΙΟΧΕΩΝ, siehe dazu
R. McAlee, The Coins of Roman Antioch (2007) 68 Anm. 6.
Vorderseite: Kopf des Philippos I. Philadelphos mit Diadem nach r.
Rückseite: Zeus sitzt auf einem Thron mit hoher Lehne nach l. mit Nike in der
ausgestreckten r. Hand und Zepter in der r. Hand. Nike bekränzt Zeus. Im l. F. Monogramm
aus ΑΝΤΥ, unter dem Thron Monogramm aus ΑΙ. Im Abschnitt Blitzbündel. Punkt über der
l. Schulter.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 14.82 g; Durchmesser: 26 mm;

Stempelstellung: 1 h

Ereignisse

Hergestellt wann 29-28 v. Chr.
wer
wo Antiochia am Orontes

Besessen wann 1914-1931

https://bawue.museum-digital.de/object/30920


wer Heinrich Wefels (-1931)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Philippos I. Philadelphos (-115--83)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Vorderer Orient

Schlagworte
• Antike
• Gott
• Hellenistische Epoche
• Münze
• Porträt
• Silber
• Stadt
• Tetradrachme
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